
haus nutzbringend eingesetzt werden
kann, dùrfte einsichtig sein.
Wichtig ist, daS nicht nur generalisie-
rend von �den Erziehern" inEinrichtun-
gen der Heimerziehung gesprochen
wii d, sondern gleiehermaKen auch von
Padagogen in bestimmten Einrichtun-
gen. Heimerziehung hat sich strukturell
differenziert. Dementsprechend ist
auch diestrukturelle Differenzierungder
Anforderungen an den Padagogen in
den Diskussionen stârker zuberùcksich-
tigen.

Anmerkungen

(1) Beim Begriff �Kinderhaus", Kinderhaus" orientiere ich
mich vor allem an einer Einrichtungsform,
wie sic in den �vorlàufigen Richtlinien fur die
Einrichtung von Kleinsteinrichtungen und
AuSenwohngruppen fur Kinder" des Land-
schaftsverbandes Westfaler.-Lippe beschrie-
ben ist: �cine seibstandige Einrichtung der
Jupendhilfe, inder mindestens sechs fremde
Kinder undJugendliche,in der Regeljedoch
nicht mehr als acht (einschlieSlich eigener
minderjâhriger Kinder derBetreuer)wie inei-
ner Familieleben und erzogen werden". Im
Kinderhaus sindin der Regel zweipâdagogi-
sche Fachkràfte und cine Hauswirtschafts-
kraft tàtig.
(2) Belegefur dièse Tendenzen sind deutlich
geworden in den Befragungen von Perso-
nen,die imKinderhaus leben und arbeiten;
vgl.dazu Hochmair v.a., 1976 und Klùppel-
berg, o.J. (1982). Zur privatistischen Ent-

wicklungstendenzbei Kinderhàuserns. auch
Menzel/Ernst, 1984.
(3) Von �Kinderhaus-Eltern" ist hier die Re-
de, umzum einen die Rollendifferenzierung
zu kennzeichnen von Erziehern, die im Kin-
derhaus leben, und denen, die von auSen in
das Kinderhaus kommen und dort in einer
umgrenzten abgesprochenenZeitihre Arbeit
verrichten. Zum anderen spiegelt dieser
Sprachgebrauch die familiale Orientierung
wider,die mit der Einrichtungsform ,,Kinder-
haus" verbunden ist. Auf die besonderen
Anforderungen an die �von auGen" kom-
menden Erzieher soll spaternoch kurz einge-
gangen werden.
(4) Entgegenhaufig geàußerter Ansicht voll-
zieht sich Unterbringungvon Kindern in Kin-
derhàusern nicht nur bei langfristiger Unter-
bringung, die cine Rùckkehr in das Eltern-
haus ausschlieSt. Auch sind Kontakte der
Kinder zu ihren leiblichen Eltern vorhanen,
die auch in Kinderhàusern Elternarbeit not-
wendig machen, die die Kinderhaus-Eltern
hàufig vor besondere Problème stellt (s.
Hochmair v.a.,1976,s. 85f.v.S. 123; Klùp-
pelberg,S. 212 f.,und S. 297 f.).
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